
Anlage 4 (zu BASS 11-02 Nr. 62)

Kurzkonzept des Schulträgers
und der örtlichen öffentlichen und freien Kinder- und Jugendhilfeträger zur
Gestaltung außerunterrichtlicher Angebote im Primarbereich gebundener
Ganztagsförderschulen zur Erlangung eines rechtsanspruchserfüllenden

Zeitrahmens („Ganztag Plus“)

Konzept der ….. (Schule)

(Anlage 3 zum Antrag vom … . …20…, für jede einzelne Schule vorzulegen.)

Sozialräumliche  Daten  der  Schule  (auch  im
Hinblick  auf  besondere  Förderbedarfe  und  die
Infrastruktur möglicher Partner der Schule)
Wie organisiert die Schule als gebundene 
Ganztagsförderschule ihr pädagogisches
Gesamtkonzept?

 Z.B. Auszug aus dem 
Schulprogramm, aus dem 
Konzept ganztägiger Förderung 
beifügen

In welcher Form und in welchem Umfang sollen im 
Rahmen von „Ganztag Plus“ außerunterrichtliche 
Angebote, die einen Beitrag zur Erlangung eines 
rechtsanspruchserfüllenden Zeitrahmens leisten, 
stattfinden? Wie schließt das Konzept von „Ganztag
Plus“ an das Ganztagskonzept der Schule an?

 Z.B An welchen Wochentagen 
sind Angebote geplant?

 Sind Angebote in den Ferien 
geplant?

 Werden konzeptionelle 
Schwerpunkte des Ganztages in 
den Angeboten nach „Ganztag 
Plus“ weitergeführt?

Wie werden der öffentliche und freie Träger der 
Kinder- und Jugendhilfe und weitere 
außerschulische Partner beteiligt? (z.B. 
Kooperationsvereinbarung gemäß Ziffer 4 lit. b) der 
Förderrichtlinie)

 Welche(r) Träger verantwortet die
Angebote nach „Ganztag Plus“?

 Sind bereits im Rahmen von 
Lehrerstellen-Kapitalisierungen 
Träger beteiligt?

 Werden weitere Partner aus dem 
Sozialraum beteiligt?

Welches Personal wird in den außerunterrichtlichen
Angeboten eingesetzt (Fachkräfte, ergänzendes 
Personal)?

 Z.B. Personal eines 
außerschulischen Trägers

Sonstige Bemerkungen


